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Jubilare

26. Sept. Elena Moraga, Untere 
Sommerbergstraße 28,

74 Jahre

29. Sept. Dietmar Kecht, Warmenweg 23, 74 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen viel Gesundheit 
und alles Gute!
Glückwünsche auch an all diejenigen, die hier nicht genannt 
werden möchten.

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Neues am Infostand des Rathauses
Folgende Broschüren liegen auf dem Rathaus am Infostand 
zur kostenlosen Abholung bereit:
- Bahnprojekt Stuttgart-Ulm e. V.

- Bezug - Das Projektmagazin 09/2014
- Deutsche Rentenversicherung - Zukunft jetzt -

Das Magazin der Deutschen Rentenversicherung

Gegen Bezahlung kann Folgendes im Rathaus erworben 
werden:
- Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf

- über 40 Wanderungen und Spaziergänge
zwischen Fils und Rems, EVP: 14,90 €

Grünmassesammlung
Die nächste Grünmassesammlung in Mühlhausen im Täle 
findet am 

Freitag, dem 26. September 2014, statt.
Wenn Sie an der Sammlung teilnehmen, beachten Sie bitte 
Folgendes:
•	Bitte benutzen Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose 
Grünabfälle offene Behältnisse z. B. Gartenbags oder Plas-
tikwannen.

•	Sperrige Grünabfälle, die nicht in entsprechende Behältnis-
se passen, wie z. B. Hecken- und Baumschnitt, müssen 
gebündelt bereitgestellt werden. Bündel dürfen maximal 2 
m lang sein, Äste einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm Durchmesser, 
Baumstümpfe und Wurzelstöcke müssen auf der Deponie 
Stadler in Salach angeliefert werden. 

Öffnungszeiten: Freitag von 	 10.00 - 12.00 Uhr
                 und von 	 14.00 - 16.00 Uhr. 
•	Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpa-
ckungsschnur (kein Draht!).

•	Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 
6.00 Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Pri-
vatgrundstück wird Grünabfall nicht abgeholt.

Gemeinde Mühlhausen i.T.
•	Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlosse-
nen Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen 
oder landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht an-
gefahren.

Hinweis:
Im Abfall ABC 2014 ist unter der Rubrik „ Grünabfälle“ alles 
noch einmal ausführlich beschrieben.

Sammel- und Abfuhrtermine 2014
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Samstag, 04. Oktober 2014
Gelber Sack: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.:
Donnerstag, 09. Oktober 2014

Altpapiersammlung:
Samstag, 27. September 2014 
Die Sammlung wird durch den TSV ab 8. 00 Uhr durch-
geführt. Gesammelt werden Zeitungen, Zeitschriften, Pro-
spekte, ect. sowie Verkaufsverpackungen. Das Material 
bitte flachgelegt und gut gebündelt bereitstellen.
Fetzer Papiertonne: Eselhöfe und Mühlhausen i. T.
Freitag, 26. September 2014

Grünmassesammlung:
Freitag, 26. September 2014
Grünmüll: Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

März - Oktober  
MO und DO von 14 - 18 Uhr             
SA von 13 - 18 Uhr

November
MO und DO 14 - 17 Uhr
SA von 13 - 17 Uhr

Dezember - Februar
SA von 12 - 16 Uhr

Schrottabfuhr:
Mittwoch, 05. November 2014
Problemmüll: erst 2015 wieder
Elektrogeräte: 2 Bestellkarten sind auf der Rückseite vom
Abfall-ABC. 
Weitere "Grüne Karten" sind auf dem Rathaus erhältlich.
Sperrmüll: Nur noch auf Anforderung.
*Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.*

Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter: 0172 / 7 60 56 88.

Wertstoffhöfe:
Gruibingen - Auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, 
Im Boden 3,
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach im Gewerbegebiet "In der Au"
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr
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Einladung
Alle Vorstände der Mühlhausener Vereine und Vereinigun-
gen, die Vertreterinnen und Vertreter der Kirchen sowie 
der Schule laden wir hiermit zur nächsten „Vereinsvor-
ständesitzung“ sehr herzlich ein. 
Diese findet statt am       

Mittwoch, dem 08. Oktober 2014
um 19.30 Uhr im alten Sitzungssaal des Rathauses.

Bei der Sitzung sollen folgende Punkte besprochen wer-
den:
1. Termine Veranstaltungskalender 2015
2. �Austausch Jugendlicher zum Ferienprogramm mit   

Partnergemeinde Geierswalde
3. �Vorbesprechung Fasnet 2015 (für die an der Fasnet    

teilnehmenden Vereine)
4. weitere Gemeinschaftsaktionen
5. Sonstiges

Sofern bereits jetzt schon Termine für das nächste Jahr 
feststehen, bitte ich Sie, diese der Gemeindeverwaltung 
vorab zukommen zu lassen.

Mühlhausen im Täle, den 17.09.2014
gez.
Bernd Schaefer
Bürgermeister

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung
vom 22.September 2014

Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die anwesen-
den Gemeinderäte, Johannes Traub von der Geislinger Zei-
tung, Eugen Gutbrod vom Gemeindeverwaltungsverband, 
Hans-Peter Gramlich vom Dezernat Jugend und Soziales 
des Landratsamtes Göppingen, Jana Horlacher-Schulze so-
wie dreizehn Zuhörer.

Unterbringung von Asylsuchenden im Gasthof „Falken“
Die Eigentümergemeinschaft des Gasthofs „Falken“ hat 
dem Landkreis angeboten, die komplette Räumlichkeit zum 
Zweck einer Unterbringung von Asylsuchenden zu vermieten.
Aufgrund der Größe des Objekts und der zugrunde liegen-
den Bedarfsberechnung nach Quadratmeterzahlen besteht 
die Möglichkeit, dass im Gasthof „Falken“ mind. 25 Asylsu-
chende untergebracht werden können.
Der Landkreis hat die Verpflichtung, die ihm zugewiesenen 
Personen aufzunehmen und unterzubringen. Hierbei ist der 
Landkreis auf die Solidarität und auf die Unterstützung der 
Städte und Gemeinden im Landkreis angewiesen. Die Situ-
ation im Landkreis ist äußerst prekär.
In vorangegangenen Gesprächen - auch mit der Eigentü-
mergemeinschaft und dem Landkreis - wurden bereits viele 
Argumente ausgetauscht. Das Pro und Kontra hinsichtlich 
einer Umsetzung wurde mehrfach erörtert.
Sicherlich dient eine Unterbringung von Asylsuchenden im 
Gasthof „Falken“ einem menschenwürdigen Umgang der 
Asylsuchenden. Diejenigen Menschen, die wirklich aufgrund 
ihrer politischen oder religiösen Herkunft und aus Kriegsge-
bieten kommen, erhalten hier bei uns eine sichere Unter-
kunft. Ein weiterer Vorteil liegt auch in einer wirtschaftlichen 
Absicherung der Eigentümergemeinschaft des Gasthofs „Fal-
ken“.
Die Verwaltung und der Gemeinderat sehen allerdings bei 
einer durchmischten Belegung hinsichtlich unterschiedlicher 
Ethnien, Religion und Geschlechter eine höhere Gefahr von 
sozialen Konflikten. Diese Gefahren sind zwar nicht grund-
sätzlich gegeben, aber die Erfahrung bei der Unterbringung 
von Asylsuchenden in anderen Gemeinden ergibt eben die-
ses Bild. Die Belastungen, die sich hieraus ergeben könnten, 
sind dann von der gesamten Einwohnerschaft zu tragen, ins-
besondere von Bewohnern aus der näheren Nachbarschaft.
Insgesamt hinterfragte das Gremium jedoch auch die Solida-

rität der Gemeinden im Landkreis. Es stellt sich die Frage, 
warum in weniger als der Hälfte aller Kreisgemeinden ad-
äquate Unterkünfte zur Verfügung stehen. Ein stärkeres En-
gagement der Städte und Gemeinden, bei denen noch keine 
Menschen untergebracht sind, wäre wünschenswert. Dieses 
würde nicht nur den in die Pflicht genommenen Landkreis 
entlasten, sondern auch die Gemeinden im Landreisgebiet, 
welche mit Asylsuchenden „überbelegt“ sind.
Die Gemeinde Mühlhausen im Täle wurde durch das Land-
ratsamt Göppingen in den bisherigen Prozess eingebunden 
und über den Sachstand informiert. Sollte ein Mietvertrag 
zum Zwecke der Unterbringung von Asylsuchenden zustan-
de kommen, so wäre dieser privatrechtlich zwischen den 
Mietparteien abgeschlossen. Die Gemeinde hat damit keine 
Möglichkeit, auf zukünftige Belegungen bzw. Veränderungen 
einzuwirken. Dies wurde bereits mehrfach von der Gemeinde 
Mühlhausen i.T. kritisiert. Seitens des Landratsamtes, in Per-
son von Herrn Dezernent Gramlich, wurde zugesichert, dass 
eine sozialverträgliche Integration an erster Stelle stehe und 
die Gemeinde Mühlhausen im Täle mit möglichen auftreten-
den Problemen mit den Asylbewerbern durch den Landkreis 
bestmöglich unterstützt wird.
Ob abschließend ein Mietvertrag zur Unterbringung von 
Asylsuchenden abgeschlossen wird, bleibt den Eigentümern 
nach Abwägung aller Alternativen vorbehalten. Der Landkreis 
würde aufgrund der angespannten Situation sofort unter-
schreiben.

Stellungnahme zur 1. Änderung des Flächennutzungsplans 
2025 der VGG Deggingen / Bad Ditzenbach
Der gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft (VVG) Deggingen / Bad Ditzenbach hat am 
16.01.2014 die Änderung des Flächennutzungsplans 2025 
der VGG Deggingen /Bad Ditzenbach für die Teilbereiche 
„Sänder-Nord“ in Gosbach und „Sportanlagen am Mühl-
bach“ in Deggingen beschlossen.
Mit Schreiben vom 25. August 2014 werden die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 
BauGB frühzeitig über die Planungsabsichten informiert und 
um Stellungnahme gebeten.
Neben Änderungen in Deggingen sind weitere Änderungen 
in Gosbach geplant. Im Bereich des „Sänder-Nord“ soll 
ein Gewerbegebiet mit Sonderfläche für einen großflächigen 
Einzelhandel entstehen. Über das Vorhaben hat der Ge-
meinderat Mühlhausen i.T. bereits in seiner Sitzung am 13. 
November 2013 im Zuge der Planungen zum Bebauungsplan 
beraten. Im Ergebnis wurde festgehalten, dass durch die 
Planungen für ein Gewerbegebiet die gemeindlichen Belange 
bis auf den Umstand der Ausweisung eines Sondergebiets 
für „großflächigen Einzelhandel“ nicht betroffen sind. Aus 
den damaligen Unterlagen zum Baugebiet ging jedoch nicht 
hervor, auf welchen Grundlagen der Raumordnung dieses 
Baugebiet realisiert werden soll.
Nun liegt der Gemeinde Mühlhausen im Täle die Planung 
zur 1. Änderung des FNP vor. Zu erkennen ist nun, dass 
die für die Bauleitplanung notwendige Festsetzung als Ge-
werbegebiet bzw. Sondergebiet mit einer Mehrung der dem-
entsprechenden Flächen einhergeht. Ein Abzug anderer Ge-
werbegebietsflächen erfolgt nicht. Dadurch wird der Standort 
Gosbach hinsichtlich Gewerbe und Einzelhandel gestärkt.
Ziel der Planungen für ein Sondergebiet ist nach Informatio-
nen die Ansiedlung des Lebensmittelmarktes „Edeka“, da er 
für sein größeres Sortiment mehr Verkaufsfläche benötigt als 
bisher. Die bisherige Verkaufsstelle wird dann wohl aufge-
geben, steht aber für andere gewerbliche Nutzung weiterhin 
zur Verfügung. Neben der Ansiedlung eines Lebensmitteldis-
counters in Mühlhausen i.T. ist die Versorgung der Bevöl-
kerung mit den Waren eines größeren Lebensmittelmarktes 
sicherlich eine Bereicherung. Die Gemeinde sieht sich in 
Ihren Belangen hierbei jedoch nicht betroffen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig keine Stellungnahme 
abzugeben.

Lärmaktionsplan der Gemeinde Mühlhausen im Täle
Die Gemeinde Mühlhausen im Täle ist aufgrund der ver-
kehrlichen Anbindung im Bereich der B466, Autobahn A8 
mit Zubringer, L1200 und L1217 negativ von Lärm betroffen. 
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Hierüber hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung 
vom 18. November 2013 bereits beraten und hierzu Eck-
punkte festgelegt.
Auf dieser Basis haben die Stadt Wiesensteig, die Gemein-
de Gruibingen und die Gemeinde Mühlhausen im Täle mit 
geeigneten Ing.-Büros weiterführende Gespräche geführt und 
von drei Büros Angebote eingeholt. Dabei handelt es sich 
um die Büros „Heine & Jud“, „Mohring + Partner“ sowie 
„Accon“.
Für die Gemeinde Mühlhausen im Täle war eine Lärmbe-
trachtung der Gesamtgemeinde gewünscht sowie die Prog-
nose zum Schienenlärm aufgrund der Filstalbrücken zur NBS 
Wendlingen-Ulm.
Grundsätzlich waren sich die Gemeinden und der Gemein-
derat einig, dass die drei Gemeinden dieses Projekt gemein-
sam aufarbeiten sollen. Hierdurch können Synergie-Effekte 
genutzt werden. Dies hat sich bereits bei den Angeboten 
deutlich gemacht.
Anbei erhielten die Gemeinderäte die eingereichten Angebote 
der drei Planungsbüros. Alleine den Angebotspreis betrach-
tet, hat das Planungsbüro „Accon“ das günstigste Angebot 
abgegeben. Für eine Validierung der Lärmberechnungen sind 
als Nebenangebot noch Lärmmessungen angeführt. Die Ver-
waltung wurde ermächtigt, weitere Verhandlungen in Zusam-
menarbeit mit den beiden anderen Verbandsgemeinden mit 
dem Planungsbüro „Accon“ zu führen.

Bekanntgaben

Genehmigter AAB-Antrag der Familie Fischer
Der Bürgermeister Bernd Schaefer gab bekannt, dass das 
Bauamt des Landratsamtes Göppingen dem Antrag der Fa-
milie Fischer statt gegeben hat. Diese beantragten die Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Kohlhau“, 
weil ihr Bauvorhaben in der Kohlhaustraße 28 bezüglich der 
Traufhöhe um 9 cm überschritten wird.

Baugenehmigung erteilt
Für das Bauvorhaben der Familie Kölle, Warmenweg 15, 
Wiederaufbau eines Carports nach einem Brandfall, erließ 
das Bauamt des Landratsamtes Göppingen die beantragte 
Baugenehmigung, informierte der Bürgermeister.

Bürgerfragen

Zum Thema Asylbewerber im Gasthof „Falken“
Ein Zuhörer meldete sich zu dieser Thematik zu Wort. Er 
führte aus, dass nach dem 2. Weltkrieg 160 Flüchtlinge in 
Mühlhausen im Täle aufgenommen wurden. Damals betrug 
die Einwohnerzahl 500 Personen. Das hat man alles ge-
schafft und viele Flüchtlinge sind geblieben und wohnen 
heute noch im Ort. Was allerdings anders war, alle sprachen 
deutsch und es gab keine Verständigungsschwierigkeiten. 
Wenn die 25 Asylbewerber kommen sollten, sieht der Zuhö-
rer ein Problem aufgrund der Sprachschwierigkeiten.
Ein direkter Nachbar interessierte sich, wer für ihn der An-
sprechpartner bei auftretenden Problemen mit den Asylbe-
werbern ist?
Grundsätzlich ist der Bürgermeister bei einer Störung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung als Ortspolizeibehörde 
zuständig und Ansprechpartner für die Bürger.

Zum Thema Lärmaktionsplan
Hierzu gab es verschiedene Wortmeldungen.
Ein Bürger lobte die nun angelaufenen Maßnahmen für einen 
aktiven Lärmschutz in Mühlhausen im Täle und hofft auf 
dessen Umsetzungen. Er forderte die Verwaltung trotzdem 
auf, die vor Jahren begonnenen innerörtlichen Lärmschutz-
maßnahmen zu konkretisieren und auch umzusetzen. Als 
Grund hierfür nannte er z. B. die „Raserei“ in der Wie-
sensteiger Straße und merkte an, dass den Wenigsten die 
Geschwindigkeitsbegrenzung im gesamten Ortsgebiet von 30 
km/h bekannt ist.
Der Bürgermeister sagte zu an diesem Thema dran zu 
bleiben und z. B. die Aufbringung der Ziffer „30“ auf den 
Asphalt im Ort umzusetzen.
Von Interesse war des Weiteren, wann mit dem Bau der ge-
planten Lärmschutzwand zu rechnen ist. Hierauf nannte der 
Bürgermeister die Planungen für das Jahr 2016 im Zuge der 

Brückensanierungsarbeiten an der A 8 im Bereich Mühlhau-
sen im Täle, welche in 4 Abschnitten erfolgen soll.

Anfragen / Sonstiges
Anschaffungen für die Grundschule und die Nachmittags-
betreuung
Der Bürgermeister informierte, dass für die Grundschule und 
die Nachmittagsbetreuung zwei Einbauschränke angeschafft 
werden. Der Preis beträgt insgesamt 2.000,- €.
Der Schrank für die Schule wird am Fuße des Treppenab-
ganges aufgestellt und dient zur Aufbewahrung für Spiel-
material für den Frischluftaufenthalt. Der neue Schrank der 
Nachmittagsbetreuung kommt in das Foyer des Bürgersaals 
und beherbergt zukünftig die Küchenutensilien, welche bei 
Veranstaltungen im Bürgersaal ausgelagert werden müssen.

Kinder und Jugend
Felix-Nabor-Schule

Einschulung der neuen Erstklässler der Felix-Nabor-Schule
Am vergangenen Freitagnachmittag, den 19. September 
2014, war es nach langer Vorbereitung endlich soweit. Wir, 
das Kollegium und natürlich die Klassen 2, 3 und 4, durften 
die zehn neuen Erstklässler aus Mühlhausen i. T., Reichen-
bach und Hohenstadt an der Felix-Nabor-Schule willkommen 
heißen. 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche St. Margaretha, gingen die frischgebackenen Schüler 
mit ihren Familien in die Gemeindehalle. Dort war bereits 
alles festlich hergerichtet.
Nach kurzer Begrüßung durch die Schulleiterin Tina Weber 
ging es dann auch gleich mit dem Bühnenprogramm los. Zu 
den Klängen des „Karnevals der Tiere“ schlichen die Schüler 
der Felix-Nabor-Schule als afrikanische Tiere verkleidet in die 
Halle, um nach schnellem Musikwechsel einen kleinen afri-
kanischen Tanz aufzuführen und sich tanzend auf die Bühne 
zu begeben. Nun ging der Vorhang auf, die Spannung stieg 
und unsere beiden Erzähler stellten dem Publikum unsere 
Hauptfigur, den Löwen der nicht schreiben konnte, vor.

Wie dieser doch noch zum Schreiben kam, erzählten dann 
unsere wunderbaren Schauspielerinnen und Schauspieler, 
unterstützt von unserem Schülerchor, in der nächsten halben 
Stunde. Nachdem die Kinder ihren wohlverdienten Applaus 
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bekommen hatten, zogen die Erstklässler mit Frau Hurth, 
der Klassenlehrerin, und den Zweitklässlern aus der Halle 
aus, um ihre erste gemeinsame Unterrichtsstunde zu erle-
ben. Begleitet wurden sie dabei von weiteren afrikanischen 
Rhythmen der Klasse 3/4 und ihren afrikanischen Instru-
menten. Während die Erstklässler nun gemeinsam in ihrem 
Klassenzimmer ihre Plätze suchten, von den Zweitklässlern 
ein Gedicht zur Schule vorgelesen bekamen und auch selbst 
aktiv werden durften, wurden die wartenden Familien gut 
versorgt. Die Eltern unserer Zweitklässler hatten nämlich ein 
riesiges Kuchenbuffet angerichtet und Sekt bereitgestellt. 
Dafür wollen wir, das Kollegium der Felix-Nabor-Schule, uns 
im Übrigen nochmals ganz herzlich bedanken! Ebenso für 
den Aufbau in der Halle und das Aufräumen danach! Vielen 
Dank!
Den Abschluss bildete dann natürlich das erste Foto der 
neuen Schulkinder in ihrem Klassenzimmer und auf ihrem 
zukünftigen Sitzplatz. Alles in allem war es ein gelungenes 
und schönes Ereignis – auch wenn es doch noch geregnet 
hat...

Nachmittagsbetreuung
Speiseplan für KW 40
Montag:    	 Schinkennudelauflauf, Salat, Früchtequark
Dienstag:  	 Rigatoni al forno, Rohkost, Obst
Mittwoch:   	Kürbiscremsuppe, Pfannkuchen, Kompott
Donnerstag: 	Hähnchenschlegel, Gemüsereis, Pudding
Freitag:    	 Eintopf mit Würstchen, Kuchen
Guten Appetit !!!

Kath. Kindergarten "Pusteblume"
Mühlhausen

Ein spannender Tag beim Gärtner

Für uns "Große" vom Kindergarten Pusteblume war heute 
ein besonderer Tag: Wir durften die Gärtnerei Heilig in De-
ggingen besuchen. Herr Heilig führte uns durch die Gärtnerei 
und durch die Gewächshäuser, und wir erfuhren unter an-
derem, warum der Kaktus Stacheln hat und dass es nicht 
nur rote, sondern auch gelbe, orangefarbene und schwarze 
Tomaten gibt, die ganz lecker schmecken. Am Pflanztisch 
durfte jeder von uns Heiligenkraut eintopfen und Kresse 
säen. - Das hat Spaß gemacht. Dann verabschiedeten wir 
uns von Herrn Heilig und nach einer Vesperpause auf dem 
Spielplatz, fuhren wir mit dem Linienbus wieder nach Hause 
zurück. Bei Herrn Heilig möchten wir uns ganz herzlich für 
die Gärtnereiführung bedanken.
Die "Großen" vom Kindergarten Pusteblume

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort im vor-
deren Teil des Amtsblattes unter "Mitteilungen der Kir-
chen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen
Einsatzabteilung:
Übung:
Nächste Übung ist am Freitag, dem 10. Oktober 2014, 
um 19.30 Uhr am Feuerwehrmagazin.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten!
Der Kommandant

Altersabteilung
Altersabteilung
Nächstes Treffen der Altersabteilung
ist am Mittwoch, dem 15. Oktober 2014
um 19:30 Uhr im Magazin 
Wahl, Obmann, Altersabteilung

Jugendfeuerwehr Mühlhausen im Täle
Übung Jugendfeuerwehr
Der nächste Übungsabend ist am Dienstag 30. September 
2014, um 18:30 Uhr am Magazin.
Team Jugendfeuerwehr

Mühlenhexen
Mühlhausen im Täle
Hallo Hexen,
es wird mal wieder Zeit für ein Häßträgertreffen.
Am Montag 29.09.2014 um 19.30 Uhr
Der Ort wird noch bekannt gegeben, endweder per E-Mail 
oder SMS.
Themen:
Abstimmung Termine 2015
Arbeitspläne für Maskentaufe und Umzug
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein
Mühlhausen e.V.
Vereinsausflug des OGV 2014

Wir fahren am Sonntag,
dem 28.09.2014

ins schöne Taubertal.
Aufgrund von geänderten Öffnungszeiten und der vorge-
schriebenen maximalen Fahrzeit des Onmibusfahrers, fahren 
wir entgegen der 1. Ankündigung zuerst nach Creglingen. 
Dort besichtigen wir den berühmten Altar von Riemenschnei-
der. Danach weiter nach Weikersheim und besichtigen dort 
das Schloss mit Rundgang durch den Park. Anschließend 
besuchen wir einen Winzer, hier machen wir eine Weinprobe 
mit Winzervesper. Nach dieser Stärkung geht’s weiter nach 
Stuppach zur Besichtigung der dortigen, bekannten Madon-
na. Danach fahren wir zurück nach Mühlhausen.
Abfahrtszeit: 07.00 Uhr vor dem Gasthaus Hirsch
Ankunftszeit: 19.00 Uhr in Mühlhausen
Die Fahrt kostet 40,- €.
Im Fahrpreis sind enthalten Omnibus, Eintritte
und Weinprobe mit Winzervesper 
Anmeldungen beim Vorstand Johannes Küchle, Tel.:07335/2630 
oder über E-Mail:kuechle.j@web.de anmelden.

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!
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Was Wann WoWas Wann WoWas Wann WoWas Wann WoWas Wann Wo

S C H L O S S W I E S E N S T E I G

mit dem

Geislinger Salonorchester
Walzer, Marsch, Polka, Tango und Foxtrott

Sonntag, 12. Oktober 2014
um 14.30 Uhr
Eintritt: 12,- Euro Vorverkauf / 14,- Euro Tageskasse
(im Eintrittspreis sind 1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen enthalten)

Kartenverkauf:
Rathaus Wiesensteig – Telefon 073 35 / 96 20-0 – info@wiesensteig.de
Schreibwaren Zimmermann – Telefon 0 73 35 / 52 66
Tourist-Information, Göppingen – Telefon 0 71 61/ 650-292

„Musik zur Kaffeestunde”

Der Vorverkauf hat begonnen!
SWR3 Comedy live – mit Abdelkarim
„Zwischen Ghetto und Germanen“
am Samstag, 18.10.2014 um 20 Uhr
im Residenzschloss Wiesensteig

Karten: 16,- € VVK, 18,- € AK
Rathaus Wiesensteig T. 07335/9620-0
Schreibwaren Zimmermann T. 07335/5266
Tourist-Info Göppingen T. 07161/650-292

Mein Kopf
lässt mich
manchmal
im Stich…

…Alzheimer?

Alzheimer Gesellschaft
Baden-Württemberg e. V.

Probleme mit dem Gedächtnis?
Sie brauchen Rat oder Hilfe?
Beratung: 07 11/24 84 96-60
Information: www.alzheimer-bw.de


